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Deutsches Goldschmiedehaus Hanau

Am Donnerstag, dem 18. November laden wir Sie zwischen 17.00 und 20.00 Uhr herzlich zum Rundgang durch 
die Ausstellung mit der Kuratorin Dr. Ellen Maurer Zilioli ein.

Mehr als 100 Arbeiten, darunter bislang unbekannte Raritäten aus dem Archiv Bruno Martinazzi in Turin, werfen 
in dieser Ausstellung Licht auf die zentralen Leitideen des Goldschmiedes und Bildhauers, der von 1923 bis 2018 
in Turin lebte und arbeitete. Sie spiegeln eine Ästhetik, die sich zwischen Moderne und Klassizität ansiedelt, die 
unvergängliche Schönheit, tiefgründige Überlegungen und ungewöhnliche Formgebung vereint. Seine Werke 
sind weltberühmt und doch immer wieder aufs Neue zu entdecken

Der Eintritt ist frei. Der Besuch des Goldschmiedehauses ist unter Einhaltung der Hygieneregeln – medizinische 
Maske, 3-G Regel und Abstand – möglich. 
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